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Langhans in der Waldau. Nachdem noch Herr Pfarrer Müller in
Bern, Präsident der Kantonsschulkommission, sich über die Bestre-
bungen dieser Behörde, bestehende Mängel zu heben und Verbesse-

rungcn anzustreben, verbreitet hatte, ergriff dann Herr Erziehungs-
direktor Kummer das Wort. Auch er sprach sich für eine Reorgani-
sation der Kantonsschule und größere Uebereinstimmung derselben mit
den Mittelschulen aus. Nach geschlossener Diskussion hielt Herr Pfr.
Dürr einen gediegenen Schlußrapport. Ueber die gefallenen Anträge
erfolgte keine Abstimmung, weil der Präsident, Herr R.-R. Schenk

taktvoll bemerkte, der Herr Erziehungsdirektor sei anwesend und habe

nun von den verschiedenen Wünschen Kenntniß erhalten.

Literarische Anzeige.

Die neue Kirche in Rapperswyl und ihre Einwei-
hung, im Jahr 1862. Bern. Druck und Verlag bei Wyß und

Depot bei Buchdrucker Bürgi in Aarberg. In Quartformat 52
Seiten stark, Preis 1 Fr.

Das schmucke, schön ausgestattete Heft enthält die 3 gediegenen

Festpredigten, gehalten vom Pfarrer des Orts, dessen Visitator und

Dekan, dann als Titelbild die neue, prachtvolle Kirche, wohl die

schönste Landkirche des alten Kantons, mit einer Kostenberechnung von
12,5000 Fr., ferner mehrere Reden, Toaste und Denkschriften auf die

Feier der Grundsteinlegung und Einweihung nebst einer umständlichen
Geschichte und Beschreibung des Baues.

Es ist ein erfreuliches Zeichen der Zeit, daß eine einfache Land-
gemeinde von mäßigem Umfang und nicht allzureichen Hülfsquellen
sich zum Bau eines solchen Hauses zur Ehre Gottes hat entschließen

können, wie dieß von Herrn Regierungsrath Schenk und von Herrn
Ludwig, Pfarrer in Dießbach, in ihren Tischreden geziemend ist
hervorgehoben worden. Wenn unser Vaterland, dem Herr Lauter-
bürg, Pfarrer des Orts, einen schönen, poetischen Toast gebracht,
an vielen Orten solche Opferfreudigkeit aufweisen kann, so mag es

nicht bös um dasselbe stehen.



— 16 —

Möge die Gedenkschrift, die zu freundlichem und gesegnetem Ar
denken ist geschrieben worden, allerorts eine recht freundliche Aufnahn

finden.

Ernennungen.
Definitiv:

Herr Fried. Böschung von Saanen, Unterlehrer zu Rütschelen, a

die gem. Schule zu Graben-Berken.

„ Chr. Althaus von Unterlangenegg, Lehrer zu Uetendorf, a

die Oberschule in Gohl.

„ Gottl. Dick von Gurbrü, Lehrer zu Hermrigen, an die gen

Schule in Gurbrü.

„ Eml. Widm er von Gränichen, Lehrer zu Laugnau, an di

3. Klasse der Staldenschule in Bern.

„ Ulrich Bärtschi von Gumpersmühle, gew. Seminarist, a>

die 2. Klasse in Eriswyl.
Ulrich Hiltbrunner von Wyßachengraben, Unterlehrer in

Thal, an die 3. Klasse in Eriswyl.

„ Fried. Kurt von Roggwyl, Oberlehrer zu Rüegsau, an du

gem. Schule zu Hubbach.

„ Gottl. Henzi von Meinisberg, Lehrer in der Waldgasse, an

die gem. Schule in Gümmenen.

„ Ulrich Buri von Ringgenberg, Oberlehrer zu Willigen, an

die gem. Schule zu Geißholz.

„ Joh. Gasser von Belp, gew. Oberlehrer zu Scharnachthal,

an die gem. Schule zu Turbach bei Saanen.

„ Fried. Nösch von Limpach, Lehrer zu Rahnflüh, an die

Schule zu Hub bei Krauchthal.

„ Joh. von Bergen von Goldern, Lehrer zu Willigen, an die

gem. Schule zu Reute.

„ Fried. Wilhelm Bächler, von Trub, Lehrer zu Hub, an die

Oberschule in Bettenhausen.

„ Chr. M oser von Röthenbach, in letzter Zeit ohne Anstellung,

an die gem. Schule in Pfaffenmoos.

Verantwortliche Redaktion: A. Dach, in Steffisbürg.
Druck und Expedition: Altk. Fischer, in Bern.


	Die neue Kirche in Rapperswyl und ihre Einweihung, im Jahr 1862

